Schulspezifische Auswertung des Betriebspraktikums
 am
Max-Planck-Gymnasium Gelsenkirchen

Du hast nun dein Praktikum absolviert und damit erste Einblicke in die Berufswelt erhalten. 
Wie hast du das Praktikum erlebt? Nun ist es wichtig, wie du diese Erfahrungen für dich persönlich auswertest und welche Schlüsse du daraus ziehst. Bitte nimm dir deshalb ausreichend Zeit für die Beantwortung der folgenden Fragen (Bedenke, dass die Qualität deiner Auswertung als besondere Leistung auf dem Zeugnis vermerkt wird!):

Name: _____________________________________________________________________
Schule: ________________________________________________________ Klasse:______
Berufsbereich:_______________________________________________________________
Betrieb:_____________________________________Branche:________________________
Zahl der Mitarbeiter/innen: ____________________ Zahl der Auszubildenden: __________
Ansprechpartner/in im Betrieb:__________________________________________________
Praktikumszeitraum von: _____________________ bis: _____________________________
Fragen zum Betrieb
1. Beschreibe in Stichworten die geographische Lage des Betriebes.
2. Was wird in deinem Praktikumsbetrieb hauptsächlich produziert bzw. welche Dienstleistungen werden erbracht?

3. Frage konkret nach: Wo liegt der Hauptabsatzmarkt bzw. wer sind die Hauptnachfrager der Dienstleistungen?

4. Welche Mitbestimmungsformen für Arbeitnehmer weist dein Betrieb auf?

5. Frage nach, welche Sozialleistungen dein Betrieb für seine Mitarbeiter bereit hält?

6. Wie beurteilen deine Mitarbeiter die Aufstellung des Betriebes am Markt?

Fragen zum Praktikum
1. Was hat dich bei der Auswahl deines Berufsbereichs angesprochen?

2. Welche Berufe hast du an deinem Arbeitsplatz kennengelernt? 

3. Welche Ausbildung/welches Studium haben die jeweiligen Berufsvertreter/innen an deinem Arbeitsplatz absolviert (unbedingt während des Praktikums abklären)? 

4. Stelle einen typischen Tagesablauf während deines Praktikums auf. Welche Tätigkeiten hast du wann, wie lange, mit welchem Ziel und welchem Auftrag ausgeübt (tabellarische Darstellung)? 
5. Welche räumlichen Gegebenheiten haben deinen Praktikumsplatz geprägt?

6. Mit welchen Arbeitsmitteln hast du bei deiner Tätigkeit gearbeitet? 

7. Inwieweit hattest du bei deiner Tätigkeit Kontakt mit anderen Menschen? 

8. Welchen besonderen Belastungen warst du bei deinen Tätigkeiten ausgesetzt?

Multiple Choice-Fragen zu deinen Tätigkeiten

Fragen zu den Mitarbeitern im Betrieb
1. Frage konkret nach: Welche Weiterbildungsmöglichkeiten bestehen für die Mitarbeiter in deinem Betrieb?

2. Frage konkret nach: Welche Aufstiegs-/Spezialisierungsmöglichkeiten bestehen für deine Kolleginnen und Kollegen an deinem Arbeitsplatz?

3. Frage konkret nach: Welches Gehalt/welcher Lohn wird für die Ausübung der verschiedenen Berufe an deinem Praktikumsplatz bzw. Praktikumsbetrieb bezahlt? 

Meine Bilanz
1. Erläutere was dir an deinem Praktikum am besten gefallen hat? Warum war das der Fall?

2. Welche Tätigkeit hat dir während deines Praktikums am meisten Spaß bereitet? Warum war das der Fall?

3. Erläutere, ob das Praktikum deine Erwartungen erfüllt hat.

4. Könntest du ein Praktikum in deinem Ausbildungsbetrieb empfehlen? Begründe deine Empfehlung oder Ablehnung!

5. Hast du den Eindruck, dass das Praktikum für deine spätere Berufswahl von Bedeutung sein könnte? Begründe deine Einschätzung! Falls dies nicht der Fall, erläutere bitte dein weiteres Vorgehen!
Vielen Dank für deine Mithilfe!
Hinweise: 
1. Die Multiple Choice-Fragen zu deinen Tätigkeiten kannst du handschriftlich ausfüllen und in deinem Bericht an passender Stelle einfügen!
2. Auf dem Deckblatt deines Berichtes muss neben den normalen Daten vermerkt sein, wer dein Betreuungslehrer/deine Betreuungslehrerin gewesen ist.
3. Der Bericht ist spätestens bis zum 08.03.2024 bei deinem persönlichen Betreuungslehrer in gedruckter Form abzugeben. Später eingehende Berichte werden als nicht abgegeben bewertet und dementsprechend auf dem darauffolgenden Zeugnis vermerkt.

4. Bedenke bitte auch, dass du dir das Praktikum für deine Unterlagen (z. B. für spätere Bewerbungen) mithilfe des auf der Homepage der Schule bereitgestellten Dokuments bescheinigen lassen musst!

5. Beachte bitte den ebenfalls auf der Homepage zu findenden Beurteilungsbogen bezüglich deiner Praktikumsauswertung (Nicht immer ist es erforderlich alle Fragen der Reihenfolge nach „abzuarbeiten.“ Vielmehr ist es von Bedeutung die behandelten Inhalte mit der nötigen Qualität darzulegen.)
Anforderungen an den Praktikumsbericht

Die Betreuungslehrerin / der Betreuungslehrer beurteilt den Praktikumsbericht auf der Basis eines Erwartungshorizontes, der auf der Homepage unter Berufsorientierung zu finden ist (Formulare und Informationen zum Betriebspraktikum in der Einführungsphase: Bewertung der Reflexion des Betriebspraktikums). Die Beurteilungskriterien sind 

1) formale Richtigkeit

2) Vollständigkeit

3) inhaltliche Kohärenz/Textsemantik

4) sprachliche Richtigkeit

Zu 1): Der Text muss auf jeden Fall maschinengeschrieben sein (Times New Roman, Schriftgröße 12 oder Arial, Schriftgröße 11; 1,5-facher Zeilenabstand; Seitenränder: links 2 cm, rechts 4 cm, oben und unten jeweils 1,5 cm). Außerdem ist der Bericht als fortlaufender Text im Blocksatz zu verfassen (am Ende die Silbentrennung nicht vergessen!). Sinnvoll ist es, dem Text Zwischenüberschriften zu geben und ihn in inhaltlich logische Absätze zu unterteilen. Auf der Titelseite sind neben deinem Namen und dem Praktikumszeitraum auch der Praktikumsbetrieb und der Name deiner Betreuungslehrerin / deines Betreuungslehrers anzugeben, anschließend folgt ein Inhaltsverzeichnis, in dem die Zwischenüberschriften mit den entsprechenden Seitenangaben aufgelistet sind. Der Bericht ist in einem Klemmhefter (möglichst persönlich) bei der Betreuungslehrerin / dem Betreuungslehrer abzugeben, eine verspätete Abgabe des Berichts führt automatisch zur Bewertung P5 (Anforderungen nicht erfüllt)!

 Zu 2) und 3): Im Hinblick auf die inhaltlichen Anforderungen gibt der Leitfaden zur schulspezifischen Auswertung des Betriebspraktikums eine mögliche Struktur des Berichts vor. Die dort aufgeführten Fragen sollten weitgehend berücksichtigt werden, im Zweifelsfall sind hierzu jedoch Absprachen mit der Betreuungslehrerin / dem Betreuungslehrer zu treffen (Gelegenheit dazu bietet etwa der Besuch der Lehrerin / des Lehrers!). Der Fragebogen sollte bereits zu Beginn des Praktikums gelesen werden, um vor Ort die notwendigen Auskünfte von der Betreuungsperson im Betrieb zu erhalten und diese für den späteren Bericht protokollieren zu können.

Zu 4): Der Praktikumsbericht ist unbedingt sprachlich korrekt in einer angemessenen (schriftsprachlichen) Ausdrucksweise zu verfassen. Word beinhaltet eine Rechtschreibprüfung, außerdem sollte man den Bericht vor der Abgabe natürlich noch gezielt hinsichtlich der sprachlichen Richtigkeit und des Ausdrucks kritisch prüfen und sich ggf. auch ein Feedback (etwa von den Eltern) einholen.
� Quelle: Link: http://www.arbeitsagentur.de/Dienststellen/RD-BW/RD-BW/Regionalinformationen/Ausbildung-Studien-und-Berufswahl/Publikationen/bogy-kompass-2012.pdf (bearbeitet und ergänzt) (Zugriff: November 2013)
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